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Uwe Günther zur neuen Beschaffungsstrategie der DB
Für das Programm „Zukunft Bahn“ werden im DB-Konzern alle Bereiche 
 umgekrempelt. Das Privatbahn Magazin unterhielt sich mit dem Chief Procu-
rement Officer der Bahn, zuständig für die zentrale Beschaffung, über die 
Auswirkungen auf seinen Bereich und die Zulieferer der DB AG. Seite 48
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Zehn Jahre Hauptstadtbahnhof und kein Ende
Der Berliner Hauptbahnhof ist der wichtigste Personenverkehrsbahnhof in 
der Hauptstadt und der größte Turmbahnhof Europas. Immer mal wieder 
macht er durch Pannen von sich reden. Also kein Grund, zum Zehnjährigen 
zu gratulieren? Im Gegenteil! Täglich nutzen ihn 300.000 Reisende und Be-
sucher. Er ist zum wichtigsten Umsteigepunkt zwischen Personenfern- und 
-nahverkehr in Berlin geworden. Genug Anlass für das Privatbahn Magazin, 
einen Blick auf dieses architektonisch beeindruckende Bauwerk zu werfen. 

Seite 70

Im Interview:
Dr.-Ing. Valerie Wilms
Seit 2009 ist sie für die Grünen Mit-
glied des Bundestages, seit 2013 Ob-
frau im Ausschuss für Verkehr und 
digitale Infrastruktur und im Parla-
mentarischen Beirat für nachhaltige 
Entwicklung. Sie gesteht dem Ent-
wurf des BVWP 2030 etwas mehr 
Realismus als seinen Vorgänger -
plänen zu – und hält ihn dennoch für 
deutlich „überbucht“. Seite 64
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Klimaschutz:
Nachhaltiger Verkehr schafft wirtschaftliche Chancen
Wenn wir morgen so mobil bleiben wollen, wie wir es heute sind, muss sich 
jetzt etwas ändern: unser Denken, unser Handeln. Gefordert ist jeder Einzel-
ne, an erster Stelle aber die Politik und die Unternehmen. Sie weisen den 
Weg zu nachhaltigen und klimaneutralen, aber auch bequem funktionieren-
den Verkehrsmitteln, mit denen Menschen reisen und Unternehmen ihre 
 Güter transportieren können. Die Klimaziele von Paris erfordern ein Um-
denken, auch bei jenen, die auf das umweltfreundliche Verkehrsmittel Bahn 
setzen. Seite 14

Schwerpunkt Logistik:
Einmal China und zurück
Im Laufe der Jahrtausende ist die 
Bedeutung der Seidenstraße, jenes 
berühmten Handelsweges von China 
in den Nahen und Mittleren Osten 
sowie bis nach Europa, verblasst. 
Nun sieht es jedoch so aus, als erle-
be die Seidenstraße auf der Schiene 
eine Renaissance. Mit Laufzeiten, 
schneller als Containerschiffe, und 
Akteuren, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten. Seite 32

Vorgestellt:
BMI-Norm VR 115
Um die Qualität von Reinigungsleis-
tungen zu verbessern und den Markt 
der Verkehrsmittelreinigung trans -
parenter zu gestalten, hat das Bahn-
Media Institut die Norm VR 115 
 entwickelt. Das PriMa sprach mit 
Machern und Pionieren. Seite 72

Im Interview:
Klaus Garstenauer
 Die Österreichischen Bundesbahnen 
(ÖBB) erhalten bis 2018 von Siemens 
101 neue Elektrotriebwagen. Der 
Leiter des ÖBB-Nah- und Regional-
verkehrs spricht über den neuen Zug, 
der eine neue Ära im ÖBB-Personen-
verkehr markiert. Seite 92
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